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Beilage zu Nr . 3 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 6 . Januar 1884 .

Rechtsprechung .
2z Karlsruhe , 4 . Jan . (Oberlandesgericht .) Wenn

ein in Folge Verschuldens eines Andern Verunglückter be¬
reits an einer schweren Krankheit litt , die in naher Zeit
ohnehin seinen Tod herbeigeführt hätte , so können seine
Hinterbliebenen für die Zeit nach seinem Tode Entschädi¬
gung begehren, um welche nach dem Ausspruche Sachver¬
ständiger und nach richterlichemErmessen der Eintritt des
Todes beschleunigt wurde .

Wenn auch das Verlassen des andern Ehegatten ohne
den Thatbestand der Verschollenheit oder Landesflüchtig¬
keit an sich keinen Ehescheidungsgrund bildet, so kann doch
Ehescheidung wegen grober Verunglimpfung ausgesprochen
werden, wenn dem böswilligen, mit Verletzung aller über¬
nommenen Verpflichtungen verbundenen Verlassen die ent¬
schiedene Weigerung der Rückkehr sich zugesellt hat.

Die Vorschrift des Z 578 C.P .O . , daß wenn der in
einer Ehestreitigkeit Beklagte in dem auf die Klage zur
mündlichen Verhandlung anberaumten Termine nicht er¬
scheint , erst in einem neuen auf Antrag des Klägers zu
bestimmenden Termin verhandelt werden kann , findet auf
die weiteren Stadien des Prozesses , namentlich auf die
Verhandlung über die Berufung , keine Anwendung .

HroßherzogLHuur Waden .
Karlsruhe , den 5 . Januar .

X (Das „ VesetzeS - und Verordnungsblatt " für das
Großherzogthum Baden ) Nr . 1 enthält nachstehende Lan¬
desherrliche Verordnung vom 8 . Dezember 1883,die Einfüh¬
rung einer Werkmeisterprüfung betreffend .

Friedrich , von GotteS Gnaden Großherzog von Baden ,
Herzog von Zähringen . Nach Anhörung Unseres StaatSmi -
nistcriumS haben Wir beschlossen und verordnen waS folgt :

§ 1 . Zu öffentlichen Diensten oder Funktionen im Gebiete der
Staats - und Gemeindeverwaltung , welche Kenntnisse und Fer¬
tigkeiten im Hochbauwesen erfordern und nicht den nach der Ver¬
ordnung vom IS . Juni 18S9 im Fache der Civilbaukunst Ge¬
prüften übertragen werden , find vorzugsweise solche Angehörige
der Baugewerbe zu verwenden , welche ihre Befähigung durch
eine nach Maßgabe der gegenwärtige » Verordnung abgelegte
Prüfung dargetha » haben . Die nähere Bezeichnung der hierher
gehörigen Dienste und Funktionen bleibt jedem Ministerium für
feinen Geschäftskreis Vorbehalten .

§ 2 . Die Prüfung wird jährlich einmal jeweils im Frühjahr
zu Karlsruhe durch eine Kommission abgehalten , deren Vorsitzen¬
den das Ministerium deS Innern ernennt . Die weiteren Kom -
missionSmitglieder werden vom Ministerium deS Innern im Be¬
nehmen mit dem Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts und dem Ministerium der Finanzen auS der Zahl der Mit¬
glieder der Baudirektion oder der anderen Banbeamteu . der
Lehrer der Baugewerke - Schule , sowie der praktischen nicht im
staatlichen Dienste stehenden Bautechniker ernannt . Der Zeitpunkt
deS Beginns der Prüfung wird im „Staatsanzeiger " öffentlich
bekannt gemacht.

8 3 . Für die Zulassung zu der Prüfung wird erfordert , daß
der dieselbe Nachsuchende 1) Angehöriger deS Deutschen Reiches
ist . 2) daS 21 . Lebensjahr zurückaelegt . 3) in der Regel die
sämmtlichen Kurse der Großherzoglichen Baugewerke -Schule mit
Erfolg durchlaufen oder entsprechende fachliche Vorbildung an
einer andern mindestens gleichwerthigen Anstalt erlangt . 4) min¬
destens drei Jahre , und hievon etwa die eine Hälfte in praktischer
Lehrzeit , die andere als Balier oder Bauführer bei der Ausfüh¬
rung von Bauten — aber zum geringsten Theil mit Bureau¬
arbeiten beschäftigt — in praktischer Thätigkeit zugebracht und
dabei genügende Leistungen an den Tag gelegt hat .

L 4 . Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung sind beim Be¬
zirksamt schriftlich einzureichen und von demselben nach Bewir¬
kung der etwa nöthigen Ergänzung dem Ministerium deS Innern
vorzulegen . Den Gesuchen sind beizugeben : 1) ein kurzer LebenS -
abriß des Gesuchstellcrs mit Angabe von Vor - und Familien¬
name , Zeit und Ort der Geburt . Staatsangehörigkeit , Gang
und Umfang der vorangegangeueu Studien , 2) Geburts - , Staats -
angehörigkeits - und LeumundSzeugniß . 3) Zeugnisse über vor¬
angegangene praktische Thätigkeit und über de» Besuch von Lehr¬
anstalten (8 3 Ziffer 3) . Die von Privatpersonen ausgestellten
Zeugnisse muffen amtlich beglaubigt sein . Das Ministerium des
Innern entscheidet über die Zulassung nach vorher eingeholter
gutächtlicher Aeußerung der in Karlsruhe wohnhaften Mitglieder
der Prüfungskommission .

§ S . Die Prüfung theilt sich in eine schriftliche und graphische
und eine mündliche . Sie erstreckt sich auf folgende Fächer :
1) Arithmetik im Bereich deS bürgerlichen Rechnens , Elemente
der Algebra ivcl . Gleichungen ersten Grades . 2) Ebene Geo¬
metrie und Stereometrie : Elemente der Trigonometrie . 3) Prak¬
tische Geometrie mit Beschränkung auf die Behandlung der Kreuz -
fcheibe und deS Nivellirinstruments . 4) Physik und Mechanik ,
insofern sie für die Baukunde von Wichtigkeit sind . S) Baukou -
struktion in Stein , Holz und Eisen (dabei Berücksichtigung der
darstellenden Geometrie in ihrer Anwendung auf Steinschuitt ,
Schiftung u . dergl .) . 6) Feneruugskunde . 7) Bürgerliche und
laudwirthschaftl Baukunde . 8) Baumaterialieu - Kunde . S ) Ball¬
führung . 10) Kenutuiß der auf die Bau - und Feuerpolizei be¬
züglichen allgemeinen Vorschriften . 11) Feuerlöschwesen . Die
Aufgaben in sämmtlichen Praktischen Fächern werden mit dem
Gesichtspunkte gegeben , daß sich der zu Prüfende über den Besitz
derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten ausweise , welche nothwendig
find . um im Gebiete deS bürgerlichen Bauwesens Pläne , Be¬
schreibung und Kostenvoranschläge in der Ausdehnung auf sämmt -
liche dabei zusammeuwirkende Gewerbe zu entwerfen und die Aus¬
führung derartiger Bauten im ganzen Umfange zu leiten .

§ 6. Die Prüfungskommission entscheidet über daS Ergrboiß
der Prüfung und , wenn letztere als bestanden erachtet wird , über
die Ertheilung einer der drei Noten : „sehr gut ", „ gut ", „ge¬
nügend " befähigt . Diejenigen , welche bestanden find , erhalten
darüber eine von dem Vorsitzenden der Prüfungskommission unter -
Heichuete Urkunde - Die Namen derselben werden im StaatS¬

anzeiger bekannt gemacht . Die nicht Bestandenen können sich
noch ein zweites Mal im Laufe der nächsten fünf Jahre der
Prüfung unterziehen .

8 7. Für die Tbeiluahme an der Prüfung ist vor Beginn der¬
selben von jedem der zu Prüfenden eine Gebühr von 20 Mark
zu entrichten . Vermögenslosen kann die Gebühr durch daS Mini¬
sterium deS Innern erlassen werden .

§ 8 . Die in der Prüfung Bestandenen erlangen hiedurch das
Prädikat „ Werkmeister ".

Gegeben zu Karlsruhe , den 8 . Dezember 1883 .
Friedrich .

Turban . Auf Seiner Königlichen Hoheit höchsten Befehl :
vr . Kühn .

Daran schließt sich die nachfolgende Bekanntmachung vom
14 . Dezember 1883 :

Zum Vollzüge deS 8 1 Absatz 2 der landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 8 . Dezember d . I . , die Einführung einer Werk -
Meisterprüfung betreffend , wird andurch bekannt gegeben , daß die
Dienste und Funktionen . auf welche die Werkmeister die in 8 1
Absatz 1 der Verordnung erwähnte Anwartschaft haben sollen ,
insbesondere folgende sind : die Dienste oder Funktionen des Bau -
schätzungs -Kontroleurs bei der StaatS - Feuerversicherungs - Anstalt
für Gebäude , der Orts - und Bezirks - Bauschätzer , der Sachver¬
ständigen für Revisionen der Gebäudeeinschätzungen , der Feuer¬
schauer, der Sachverständigen für Prüfung der Blitzableiter , der
ständigen Sachverständigen der OrtS - Baukommissionen , der
ständige und unständige Dienst des technischen Hilfspersonals der
BezirkS - BauinsPektionen (bei Staats - und andern öffentlichen
Bauten ) und der Eisenbahn - Hochbau - Verwaltung , die Stellen
der Bauaufseher und der mit dem Bauwesen befaßten Aufseher
und Hilfsaufseher der Central -Strafanstalten .

Karlsruhe , de» 14. Dezember 1883 .
Großherzogliches Ministerium

der Justiz , des KultuS des Innern . der Finanzen .
und Unterrichts . Turban . Ellstätter .

Nokk .
8Ldn>. (Stadtraths - Sitz un g vom 2 . Jan .) Eine Ein¬

gabe mehrerer hiesiger Geschäftsleute » betreffend die Visitation der
Maße nnd Gewichte , wird nebst einem Gutachten der Han¬
delskammer in dieser Sache dem Großh . Bezirksamt empfehlend
vorgelegt . — Zur Durchführung deS ReichSgesetzeS über die
Krankenversicherung der Arbeiter wird eine Kommission
niedergesetzt. — DaS Gesuch deS Herrn Paul Roder , Kauf¬
manns von Oppeln » hier wohnhaft , um Aufnahme in den badi¬
sche« Staatsverband , wird dem Großh . Bezirksamt befürwortend
vorgelegt . — Die beim städtischen Wasser - und Straßenbauamt
im laufenden Jahre erforderlich werdenden Unterhaltungsarbeiten
und Lieferungen werden wie folgt vergeben : 1) Pferdefuhren ,
Friedrich Ulmer ; 2) Schlammkasten - Reinigen , Alois Mauderer ;
3) Pflasierarbeiten , Kaspar Josef Braun ; 4) Maurerarbeiten ,
Fischer und Staiger ; 5) Zimmermannsarbeiten , Adolf Meeß ;
6) Wagnerarbeiten , Karl Conradi ; 7) Schmiedarbeiten , Ludwig
Stadelhofer ; 8) Schlofferarbeiten , Heinrich Mohr ; 9) Anstreicher -
arbeiten , I . Kindler ; 10) Seilerarbeiten , Wilhelm Stoltz ; 11)
Eisenwaaren -Lieferung , L. I . Ettlinger ; 12) Steinfuhren aus
dem Ettlinger Steinbruch , an Ignaz Rutschmaun ; 13) Pflaster -
steinrichten im Ettlinger Steinbruch , Emil Schwindenhammer ;
14) Schmiedarbeiten im Ettlinger Steinbruch , Karl Sieß . —
In der Baukommissions - Sitzung vom 24 . Dezember
v . I . sind folgende Baugesuche zur Genehmigung beantragt
worden : Adolf Wilser , Kaufmann , 1 Neubau Ecke der Ettlinger -
und Augartenstraße mit 2 Stockwerken und 12 Zimmern ; Gustav
Ziegler . Architekt, 1 Neubau an der Mühlburger Allee mit
2 Stockwerken und 14 Zimmern .

x (Festhalle - Maskenbälle .) Wie bekannt sein dürfte ,
finden die beiden Festhalte - Maskenbälle Samstag den 26 . Ja¬
nuar und Samstag den 16 . Februar d . I . statt . Einem seitens
des Bürgerausschufses bei den Voranschlagsberathungeu im ver¬
gangenen Jahr ausgesprochenen Wunsche entsprechend werden
die Eintrittspreise zu diesen Bällen in diesem Jahre erstmals eine
Erhöhung , und zwar um 80 Pf . erfahren , so daß eine Eintritts¬
karte im Vorverkauf 2 M . 80 Pf . und an der Abendkaffe 8 M .
kosten wird . Dagegen wird aber auch Bedacht darauf genommen
werden , die Bälle »och glänzender wie seither zu gestalten , und
sollen zu diesem Behufs insbesondere mehrfachen , schon früher
geäußerten Wünschen entsprechend, die Preise für Gruppen und
für die schönsten oder originellsten Einzelkostüme , sowohl ihrer
Größe als ihrer Zahl nach, nicht unbedeutend erhöht werden .
Zu diesem Zwecke soll die aus den Eintrittsgeldern eines Balles
seither entnommene Summe von 800 M . eine Erhöhung auf
800 M . erfahren . Es ist kaum zu bezweifeln , daß die Bälle
trotz der an sich unbedeutenden Preiserhöhung an ihrer Beliebt¬
heit und Anziehungskraft nicht nur nichts einbüßen , sondern
durch die in Aussicht stehenden Mehrleistungen noch gewinnen
werden .

* (Städtisches Vierordt - Bad . ) Im Monat Dezem¬
ber v . I . wurden im städt . Vierordt - Bad an Bädern verabreicht :
Douche 77 , Wannenbäder 419 , russische Dampfbäder 164 , heiße
Luftbäder 37 , im Ganzen 897 mit einer Einnahme von 732 M -
8 Pf . In der Kurabtheilung genannten Bades wurden 167 Bä¬
der abgegeben und beträgt die Einnahme 121 M . 50 Pf .

* (Ein christlich Ehebüchlein ) Heidelberg , Winter .
40 Pf . Ertrag für die Jdiotenanstalt in Mosbach . Ein hübsch
auSgestattetes sinniges Büchlein , das mit reicher Erfahrung und
inniger Frömmigkeit die Bedeutung und Führung einer rechten
Ehe in kurzen sentenzartigen Sprüchen und Rathschlägen darstellt .
Es eignet sich als schöne Beigabe zu jedem HochzeitSgeschenk .
Der ungenannte Verfasser ist einstiger Lehrer unseres Deutschen
Kronprinzen .

8 . Mannheim , 3. Jan . (Heute beging die hiesige Klein¬
kinderschule ) in Lit- 6 Nr . 9 das Fest ihres 80jährigen
Bestehens , verbunden mit der Weihnachtsbescherung für unsere
Kinder , und hatte diese seltene Feier nicht allein die an der
Schule Mitwirkenden , sondern auch zahlreiche Freunde und Wohl -
thäter der Anstalt herbeigezagen . Vor allem aber erhielt daS
Fest seine Weihe durch die Anwesenheit Ihrer Königlichen
Hoheit , unserer allverehrten geliebten Fra «

Großhcrzogin , durch deren warmes Interesse am Gedeihen
aller Anstalten auf dem Gebiete der Erziehung deS körperlichen
und geistigen Wohles auch unsere Schule schon so manche Förde¬
rung erfahren hat . WaS damals vor 80 Jahren in unserer
Stadt alS dringendes Bedürfniß anerkannt wurde , der arbeiten¬
den ärmeren Klaffe wenigstens theilweise die Sorge und Beauf¬
sichtigung noch nicht schulpflichtiger Kinder abzunehmen und da¬
durch auch den Erwerb der Mütter zu ermöglichen, daS hat jetzt
so allgemeine Anerkennung gefunden , daß fast jedes Dorf seine
Kleiukinderschule besitzt , und Hunderte von Lehrerinnen im Segen
an diesen Pflegstätteu gesunden Lebens wirke» . Aber unsere
Schule ist die erste in unserm badischen Vaterlande , welche ihr
80jährigeS Jubiläum feiert und mit dankbaren Gefühlen heute
ihrer opferwilligen Gründer und all Derer gedenkt , welche mit¬
gearbeitet haben an diesem Werke echter Nächstenliebe . Die einfache
Feier nahm Nachmittags halb 3 Uhr mit dem Erscheinen Ihrer
Königlichen Hoheit ihren Anfang , nachdem sich die eingeladeuen
Gäste , die Vertreter der staatlichen und städtischen Behörde » ,
der Vorstand und die HilfSdamen in den festlich geschmückten
Schulräumen versammelt hatten . Beim Eintritt von einigen
Kindern mit einem Blumensträuße begrüßt » geruhten Ihre König !.
Hoheit huldvolle Worte au viele der anwesenden Damen und
Herren zu richten und die für die Kinder bestimmten Weihnachts¬
gaben zu besichtigen. Ein Orgelpräludium leitete darauf die
eigentliche Feier ein , worauf Herr Stadtpfarrer Winterroth in
warmer , schwungvoller Rede die Bedeutung deS TageS her¬
vorhob . Dann stattete der Rechner des Vereins , Herr Hofrath
Rumpel , einen eingehende» Bericht über die bisherige Wirksam¬
keit der Anstalt ab , durch Zahlen erläuternd , wie aus kleinen »
unscheinbaren Anfängen die Schule nach und nach herauSge -
wachsen , immer größere Kreise in ihre Thätigkeit hereinziehend ,
und wie sie, dank so vieler LiebeSsPenden und nicht ermüdender
Opferfreudigkeit ihrer Gönner , zu dem heutigen günstigen finan¬
ziellen Resultate gelangt sei. Nach diesem interessanten Vortrage
erschienen dann auch unter den Klängen des Harmoniums die
kleinen Festgäste , unsere Kinder , mit doppelt erwartungsvolle »
Gefühlen ; denn die Weihuachtsfreuden » welche sie gewohnt find ,
alljährlich hier zu finden , lachten ihnen entgegen . Zwei reich -
gcschmückte Christbäume , sowie nützliche uud das KindeSherz er¬
freuende Gaben zogen die leuchtenden Blicke auf sich. Ein Fest -
und Jubellied und dann das allbekannte : „ O . du fröhliche , o,
du selige , gnadenbringende Weihnachtszeit " ertönte von etwa 200
Kinderlippen . Hr . Stadtpfarrer Winterroth ergriff nun zum zweiten
Male das Wort , um auch dem Theile deS Fesies , der hauptsächlich
der Jugend gehörte , gerecht zu werden , mit innigen Wünschen
für daS fernere Wachsen und Gedeihen der Schule seinen Vor¬
trag schließend. Die Geduld der Kleinen wurde nun auch be¬
lohnt und nach einem kurzen Liede , einem Gruße an unfern
hohen , die Stätten werkthätiger Barmherzigkeit so besonders gern
aufsuchenden Gast . wurde die Vertheilung der Gaben an die
glücklichen Kinder vorgenommen . Wohl Alle » welche an dieser
anspruchslosen Feier Theil genommen , haben nur mit inniger
Befriedigung die Stätte verlassen , in der so manches gute Sa¬
menkorn gepflanzt wird , das . wenn oft auch erst spät , doch unter
Gottes Segen zu fröhlicher Entwickelung heranreifen wird . Möge
es all Denen , welche an dieser Schule wirten , namentlich aber
der umsichtigen und freudig - thätigeu Leiterin derselben vergönnt
sein, noch recht lange ihre Kraft dem so segensreichen Werke zu
widmen .

Berschlederies.
Mülhausen . 3. Jan . (Kinder - Heilanstalt .) In

den wenigen Wochen ihres Bestehens hat sich die hier durch den
verstorbenen Herrn Engel - Dollfus errichtete Kinder - Heilanstalt
bereits sehr segensreich entfaltet . Dank der acht Patronate , in
welche die Stadt eingetheilt ist , ist Ziel und Zweck der neuen An¬
stalt unter der arbeitenden und armen Bevölkerung der Stadt
bald bekannt geworden , uud von allen Seiten strömen die Mütter
siecher und schwacher Kinder herbei, um für ihre Kleinen Hilfe
zu suchen . So beträgt denn , nachdem eben sechs Wochen seit
Eröffnung der Anstalt verflossen, die Zahl der sich in Behandlung
befindenden Kinder bereits zwischen 60 und 70, während etwa 25
täglich zur Konsultation kommen, Bäder erhalte » , elektrisirt wer¬
den , oder andern , daheim nicht ausführbaren gesundheitsfördern¬
den Behandlungen unterworfen sind . Eine in der Verpflegung
der kranken Kinder ausgebildete Direktrice führt die vom Arzt
ertheilten Vorschriften aus » legt Verbände an u . f- w . — Da die
Leiden der Kinder armer Leute nur zu häufig auch von ungenü¬
gender oder unpassender Nahrung herstammen » so wird in der
Ansialtsküche solchen unglücklichen kleinen Geschöpfen auch täglich
eine einfache gesunde Nahrung bereitet» bestehend in Fleischsuppe
mit ReiS oder Hülsenfrüchteu . Der Zweck , den armen Kindern
die schwankende Gesundheit zu kräftigen oder schon von der Krank¬
heit ergriffenen die Gesundheit zurückzugeben , scheint durch die
neue Anstalt vollkommen erreicht , und Tausende werden dem
edlen Stifter danken , dessen Großmuth sie nächst Gott die Wie¬
dererlangung ihrer Kräfte und die Fähigkeit verdanken , sich daS
Brod zu erwerben , wie sie es mit einem von Geburt siechen
Körper nie gekonnt haben würden .

— ( In de « Häfen der Bereinigte « Staate « ) sind im abge¬
laufenen Jahre insgesammt 858,000 Einwanderer verzeichnet
worden . 154,000 weniger als 1882. Deutschland führt den Reigen
mit nahezu einem Drittel aller Ankömmlinge , nämlich 180,000 ;
es sind dies jedoch 50,000 weniger als im Jahre vorher . Irland
sandte nahezu ein Achtel — 68,000 — gegen 69,000 im vorigen
Jahre . England , Schottland und Wales weisen die einzigen Zu¬
nahmen im Jahre auf . ihre Gesammtzahl beträgt 100,000 gegen
93,000 in 1882. Norwegen und Schweden zeigen eine große Ab¬
nahme , 50,000 gegen 85,000 . Ungefähr 1700 Einwanderer ,
darunter 500 Irländer , wurden zurückgesaodt.

— ( Freie Verpflegung .) Chicago ist bekanntlich andern
Städten Nordamerika '- in mancherlei Dingen voran » . So hat
dort eine große Mauufakturwaaren - Firma einen sogen. „ Lunch
Counter " für Damen eingeführt » an welchem die Käuferinnen
Kaffee , Kuchen und Austerusuppe frei erhalte », wenn sie Maaren
im Werthe von 1 Lkrl . kaufen. DaS Buffet soll den ganze «
Tag über recht lebhaft frequentirt sein .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .



Handel and 'Verkehr
» a» del »drr1ckts .

London . 3 . Ion . WochenauSweis der englischen Bank
gegen den Ausweis vom 27 . Dezbr.

. 11 .57 ' .MOPf . St . .

. 25.617 .009 Pf . Sl . ,

. 2l .437 .0MPf . St . .
. 25 .558 .000 Pf . Sr . .
. 25 .840 .000 Pf . St . ,

7,9M .M0Pf . St . ,
1O .764 .0M Pf . St . ,
14.462 .000 Pf . St .,

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 31 '
, . Prozent

gegen 39 ' /, in voriger Woche . Clearinahouse- Umlatz 145 Mill .,
gegen die entsprechende Woche des Borjahres 1 Mill . Abnahme.

/^ Mannheim , 4 . Jan . Bon Großh . Hauptzollamt
wurden in der Woche vom 23 . bis 30 . Dez . v . I . abgefertigt in
Kilogramm : Zufubr 2,208.162 , davon 2,157,527 vom Ausland .
Weizen 1 .803 .357, Roggen 50,000, Gerste 50.086, Mais 110,000 ,
Hülsenfrüchte 10,000. Sämereien 134 .719 . Abfuhr 339 .734 nur

Totalreserve
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatguthaben
Staatss chatz - Guthab en
Notenreserve
Reaieruogssicherheit

— 755 .000 Pf . St .
-s- 626 .000 M . St .
— 129,000 Pf . St .
-s- 3 .794 .000 Pf . St .
-s- 4,051,OM Pf . St .
— 1,084,000Pf . St .
— 940 .0MPf . St .

1,000Pf . St .

nach dem Ausland . Weizen 258 000, Mais 69,239, Hülsenfrüchte
12,495 . Der Bahnverkchr bezifferte sich auf 2,631,620 Versandt,
davon 2,077,780 nach dem Inland . Weizen 2,110,620, Roggen
190,000 . Gerste 40.000, Hafer 15,400, Hülsenfrüchte 25,000,
Mais 125,660 , Kleesaat 22,280, Oelsaat 102,660. Der Empfang
bekrug 379 .850, davon 347,950 vom Ausland , Weizen 50 .300 ,
Gerste 200,200, Hafer 60,350, Hülsenfrüchte 25,000, Kleesaat
44, IM . In der Parallelwoche 1882 war der Betrieb im Hafen
und Bahnhof wegen der Ueberschwemmung vollständig einge¬
stellt . Zu dem Vorrath von 10 .707 (2568 ) Fässern Petroleum
kamen 2617 (725), gingen ab 1475 (239) , so daß Vorrath bleibt
11.849 (2754 ) .

Köln , 4 . Jan . Weizen l ^ o hiesiger 19.— , looo fremder
19 50 , ver März 17 .90 , per Mai 18 .50. Roggen tooo hiesiger
15 — . per März 13 .90, per Mai 14 .40. Nüböl Io« , mit Faß
35 50 . ver Mai . 34.30. Hafer tooo hiesiger 14 .50.

Bremen , 4 . Jan . Petroleum -Markt . (Schlußberichr. ) Stan¬
dard white looo 8 .85, per Febr . 8 .95 , ver März 9 .05, per April
9 .15, ver August-Dezember 9.7S. Fest. Wochenablieferungen22358
Barrels . Am -rik, SchweineschmalzWitcor nickt verrollt 44"/. .

Paris , 4 . Jan . MbSl per Jan . 79 .50 , Ver Febr . 79 .50,
per März - Avril 79.50, per Mai - August 79.70. Fest. —
Spiritus per Jan . 46 .70, Per Mai -Aug . 49.50. Fest . — Zucker »
weißer , diSp . Nr . 3 , per Jan . 5520 , ver Mai -Aug . 57 .60.
Träge . — Mehl . S Marken per Jan . 51 .—, ver Febr . 51 .70,
Per März -April 52 .90, per März -Juni 53 .30. Fest. — Weizen
Ver Jan . 23 .90 . per Febr . 24.10, per März -April 24.70, per März -
Juni 25.20 . Fest. — Roggen per Jan . 15 .50 , per Febr . 15 .50,
ver März -April 16 .— , per März - Juni 16.20 . Bedeckt . — Wet¬
ter : bedeckt .

Antwerpen . 4. Jan . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Hausse . Rafstoirt . Type weiß , diSp . 22'/, .

New - Aork , 3. Jan . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 9 ' r. dto . in Philadelphia 9»/, . Mehl 3 .75 , Rother Winter -
weizen 1.12 ' /« , Mais (old mixed) 65 , Havanna - Zucker 6,
Kaffee , Rio good fair 12' /«, Schmalz (Wilcox) 9 ' /„ , Speck 8' /, .
Getreidefracht nach Liverpool l ' /z .

Baumwoll - Zufuhr 18,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
13,000 B ., dto. nach dem E onlinent 5000 B .

Feste ReduLionsverhältmff- : i Thlr . ^
- ir Rmk., 1 Gulden ö. W .

Staatspapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl.

» 4 „ fl.
„ 4 , M .

Bayern 4 Obligat . M
Deutsch !. 4 Reicksanl . M .
Preußen 4' /, °/oCons. M .

„ 4°/o Consols M .
Sachsen 3°/» Rente M .
Wtbg . 4' /,Obl .v -78/79 M .

„ 4 Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente fl.

„ 4' /z Silben , fl.
, 4' /s Papierr . fl.
„ 5PaPierr . v .1881

Ungarn 6 Goldrente fl.
» 4 „ fl.

Italien 5 Rente Fr .
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

„ i5 Obl . v . 1877 M . 89 " j„
„ 5U . Orientanl . PR . 56 ' /,«
» 4 Cons. v . 1880 R . 71

IM »/.
101» .
102' ,
102'/.

102 »/,«
102'/,«

81b «
106' /,
102'/«
84 i,
67 ».«

102
75

91
102

3 Rmk., 7 Gulden süd». und Holland .
r Rmk-, 1 Franc — 80 Pfg ._
Schweb. 4 in Mk. 97 ' »
Span . 4 AuSländ. Rente 55»/«
Schw . 4 ' /r Berns . 1877 F . 102»,, «

, 4°/o Bern 1880 F . IM ' /«.
N .- Amer.4' /,C .pr .189lD . 112»/«
N .-Amer. 4Cvr . I907D . 121» «

Bank -Aktie » .
4 ' /zDeutscheR - Bank M . 148/',
4Badische Bank Thlr . 118' /«
5 Basler Bankverein Fr . 119
4 Darmstädter Bank fl . 152 ' /,,
4Disc .- Kommand. Thlr . IM »/«
5 Frankf .BankvereinTblr . 90
5 Oest . Kreditanstalt fl. 257 ' /«
5 Rhein . Kreditbank Thlr . 106 /,
5D . Effekt -u .We» sel- Bk .

40°/, eisbezahlt Tblr . 127 /,
Eisenbahn -Aktien .

4 Heidelberg -SpeyerThlr . 53
4HeffLudw . - BahaThlr . 108' /»
4 Meckl .Friedr .-Franz M . 205 ' 2
3 ' ,, Oberschles .-St . Tblr . 270 ' / .
4 ' /, Pfäl ». Maxbahn fl . 128»/, ,

frankfurter Kurse vom 4 . Januar. 1v84 .
4 Pfälz . Nordbahn fl . 98'/«
4 Rechte Oder - Ufer Thlr . 192 »', ,
6 ' /, Rhein- Stamm Thlr .
8 ' , Thüring . I-it . ä.. Thlr :
5 Böhm . West-Bahn fl .
5 Gal . Karl - Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St . - Bahnfl
5 Oest . Süd - Lombard R .
5 Oest. Nordwest fl.
5 , „ lüt . S . fl.
5 Rudolf fl.

Eisenbahn - Prioritäten
4 Hess. Ludw . - B . M -
4 Pfälz . Ludw.-B . M .
4 Elisabethsteuerpflicht , fl.
4 „ steuerfrei fl.
5 Franz -Josef v . 1867 fl.
4 '/, Gal . C .- Lud . 1881 fl.
5 Mähr . Grenz - Bahn fl.
5 Oest . Nordwest-Gold -

Obl. M .
5 Oest. Nordw . lüt . H . fl.
5 Oest. Nordw . I,it . 6 . fl.

215 ' «
256 » «
248 » ,

273
120V»
156 »/.

174
146

87 ' /«
91 ° ,«
86 '/,

83 >V„
71 » ,

103 ' /r
86 »/ ,
86 ' /.

5 Voralberger fl. 87 » «
5 Gotthard1 - H1Ser .Fr . 102»/,
5 . IV „ 104 °/,
4 Schweiz. Central 96 ' /.
5 Süd - Lomb . Prior , fl . 102 ' /,
3 Süd - Lomb . Prior . Fr . 58»i,
5 Oest . StaatSb .-Pcior . fl. 104 ' /-
3 dto . l - VIll L . Fr . 76 » .
3 Livor. I -it . 6 , 01 u. V2 57 ' /,
5 Toscan . Central Fr . 92 » ,

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyv . - Bk .-Pfdbr . 99»/,
5 Preuß .Ceat . -Bod . - Cred.

verl. ä 110 M 116
4 dto „ ä IM M . 99 ' /.
4' /- Oest .B . - Crd .-Anst . fl . 101
5 Raff . Bod . - Cred . S .R . 86
4°/o Süd - Bod . - Cr .-Pfdb . IM

Verzinsliche Loose .
3 ' /, Cöln -Mind .Thlr . IM 125»/,,
4 Bayrische „ IM 133 ' /,
4 Badische „ IM 131 ' /,
4M -in.PrPfdb .Tblr . IM 116' /,

1 Lira — SO Pfg ., i Pfd. — 20 Rmk-, 1 Dollar — Rmk . 4. Lü Pfg., 1 Sllber -
rubel — Rmk. 8. so Pfg ., 1 Mark Banko — Rmk . 1. 50 Pfg .

3 Oldenburger Thlr . 40 123
4Oesterr . v . 1854fl. 250 113 » .
5 . V. 1860 „ 500 119 ' » , ,
4Raab - GrazerThlr . IM 93
UnverzinslicheLoofepr .Stück
Badischefl. 35 -Loose 231 .—
Braunschw.Thlr .20 -Loose 96 .40
Oest . fl .lM -Loosev . 1864 309 .80
Oesterr.Kreditloosefl.1M
von 1858 312. -

Ungar .Staatsloosefl .1M 218 .—
Ansbacherfl. 7- Loose 30 .90
Augsburger fl . 7-Loose 28 .20
Freiburger Fr .15 -Loose 2710
Mailänder Fr . 10- Loose 14.20
Meiningerfl .7 - Loose 27 .20
Schweb. Tblr-10 -Loose 60.M

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . IM 80 .90
Wien kurz fl . IM 168 .40
Amsterdam kurz fl . IM 168 .45
London kurz 1
Dukaten

Dollars in Gold 4.16—20
20 Fr .-St . 16 . 16 - 19
Ruff . Imperial » 16 . 67- 71
Sovereigns 20.30—34

Städte -Obligationen und
Jndnstrie -Aktie«.

4 Karlsruher Obl . v . 1879 IM
4 Manoheimer Obl . IM ' /«
4Pforzheimer „ 1883 99 ' /,
4' /, Baden -Baden „ —
4Heidelberg » 99 ' ,
4 Freiburg » IM '/,
4Konstanzer „ 99 '/«
EttlingerSvinnereio .ZS . 122 ' /,
Karlsruh .Maschineuf.dto . 108 ' ,
Bad . Zuckers . , ohne ZS. 123" ,
3°/,Deutsch.Phöu .20 °/oEz . 168
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,

bez. Thl . —
5WesteregelnAlkali

.ReichsbankDiscont
Pf . St . 20 .37 Franks. Bank . Discont

9.67—711 Tendenz : fest ._

159 »/«
4°/-
4'/»

Direete Post-Dampfschifffahrt
Hamburg-New-Vovk,

(45 .) von Hambnrg regelmäßig jede « Mittwoch , event . auch Sonntag Morgens .
LeastwU 6. Januar Visen via 20. äannar Uviivmln 3 . k'obruar
HVssipdnII » 9 . äavuar « daettn 23. äsuiiar « ugl » 6 . Februar
« vllevt 16. äsauar Vtelnack 30 . äamiar I 'risi » 13. k'edruar

von Havre jeden Freitag , resp . Dienstags .

C . 115. 1 .

Hamburg - Westindier» ,
am 7 . und 21 Men Monats von Hambnrg

nach 8t. Vbomas , Venerusls , Puerto Kloo , k»>tl , vursxso , Labanilla , Volon und V/sstlcüsto ^merlüns .

Hamburg-Hayti -Mexico,
am 27 . jede« Monats von Hamburg

nach Kap ka/tl , Lonnlves , kort su prlnvs, Vers Our , Ismploa und progreso.
Auskunft wegen Fracht und Paffage ertheilt der General -Bevollmächtigte

« sire » , VVm. »Illler'8 iVreks. I« Lninvurs
Admiralitätsstraße Nr . 33/34 (Telegramm-Adreffe : « altem , Hamburg )

sowie in Mannheim die General -Agenten : Gebr. Bielefeld — Rabus L Stall — Walther L von Neckar » —
Gundlach L Bärenklau — Dürr L Müller und C. Schwarzmanu (Straßburg 6 Keberst.) ._

in seiner 6Äte n . Wirüsamdslt
« probt u. seit sobren im In - n.

Huslauäs Lrrtlieb ewxkodlen.
Kur Lobt in Orlginalllosobsnä 114.

25 kkg. u . SO
Derselbe eisenboltz ä 1 .

" 40 H
in llnrlsrubs bei ZT» »»k Vkak«a « i »s »>,
Dokliekeront .

Z .691 . 4. L ..

Rohe /
'S»
r»

s ?

?
und

Stuhl -
. 7 . ^s ^ Crettone,
lSchc >N >. ^ schwarzen n.

/ .V t-rbis-n
/ xzjV 8 »in » »et

/ versendet in 'L
< jedem Maß zu

Fabrikpreise « . 3
r? « ttlli » » ei >. 2

^
4
^ Heidelberg.

Ein solid geballtes drei-
>stückiges Haus mit großem
Garten in feinster Lage, in

welchem eine Pension mit bestem Erfolge
betrieben wurde , billig unter günsti¬
ge« Bedingungen zu verkaufen durch
die Geschäftsagenkur von W'. dV .
« lmpp . Märzgaffe 4 . _

» in I . Hypothek auszuleiben.
Zieler kauft billig. Vertau¬
sch ein (mit Rückmarke ) au

L .« VImL . 8tmt »»»i -t . Z .592 .5 . ««»
Z . 975. 4. Bauplatz
mit großem Berggatten in schönster
Lage Heidelberg s z« verkanfe «
durch k '- V Vknpp , Märzgaffe Nr . 4,
Heidelberg .

RatLonsll . Solid . LLlUx !

IV«rmLl-8eil»lbLllke .
^ Ilen Ksmellläva unä l.obranstrlten

ärioxsoä empkoblso. Z .551 . 6.
Kroneo-Dioksrung. Drospeote gratis .

LcflllldLlllc-I 'adrilr
Lvllönau bei Heidelberg .

Visckvilv iirili Vllsstsr im cksr L »m»ies »« sv «rI »vI »» IIv ii »vl8i -i»I>v ,

Wir bringen in empfehlende Erinnerung :
Unser auf'S reichhaltigste affortirtes Lager in Cigarre « in den

Preislagen von ^ 40 .— bis 10M — pro MIIv . — Proben stehen
gerne zu Diensten. ZuGeschenken eignen sich ganz besonders die sehr
beliebten Ssrtimcntskistchen m 3 Arten : ^ ^

I . Kistchen enthaltend 10 Sorten ä 25 Stück — 250 Stuck . Milde
Qualität , sortirt in den Preisen von 60.— bis 120 .—

Preis per Kiste M . 22 .S « .
II . Kistchen enthaltend 4 Sotten ä 50 St . -- 200 Stück . Kräftigere

Qualitäten , sortirt . von ^ 50.— bis IM .—
Preis per Kiste M . 18 . — .

III . Kistchen enthaltend 4 Sorten ä 25 Stück - - IM Stück . Havana
Fabrikate, sortirt von ^ IM .— bis -kü 200.—

Preis per Kiste M . IS .—.
Königsfeld (Baden ) . C . W Inst 2 Cre .,

Z 84715 . Handlung der Lrüdergemeiue .

DileäerILiiSIM - /1iaer»i»»l8«be
vWplsebllllsIirls -KesellMslt .

vireete rmä reAtzlwLssige kostäLMpLedWsLrt
svisoken

Lomfontsbls llinrivdlung.
b ks b r t

rlaek Nov -'Tork jeden
von Nsv -'Torlr jeden

anä monaüiok einen Lxtra-l/'raebtäampker sviseben ^mstoräam nuä knltlmor«.
kussagexreise

Lajüte blk. 250 , — Lvisekeuäselc Mr. 80 .
KLbere ^nskunK vsgeu OStsr-Dranspott nuck kassags ertbeilt

(Maunscript Nr . 6079 .) äis » Irsottom in « vtterckmm» , sovie
äis Oeneral-Agenien : « ab « » «ß» SVsU, Zk«»»ak«i nuä Vlasib .

in Kkammbmsm » : Zit /8«bm»ttt H- Kolb» in
« V in «ts »r a « b E .128. 1.

Bürgerlich« Rechtspflege .
Koilkmsverfllhre«.

B .457 . Nr . 481 . Bruchsal . In
dem Konkursverfahren über daS Vermö-
gm des Kaufmanns C . Brandt in

bände , nebst dazu gehörigen
Magazin - und Oekonomiegebäu-
den, Hofraum und Gärten , ge¬
richtlich taxirt zu . . 48,000 ^

amgen oes « ammanns io, . Branoi m 1884
Mingolsheim ist zurPrüfung der nach- Montag dem 21 . Januar 1884 ,

mm aus
"" ^ "^ deten Forderungen Ter- ^ dem RathhauS zu Ladenbn

'
rg einer

1>» N 1 -, Igo , zweiten öffentlichen Bersteigerung aus -
gesetzt, wobei der endailtige Zuschlag

vnr dem dem sich ergebenden höchsten Gebot er-

Dbe' amtsnchters E . v . Stockhorner. V
^ ^ mbmg . den ^ Dezember 1883 .

Bruchsal. An ^ Januar 1884 . '

_ Web er , Notar ._
Gerichtsschreiber > Berm . Bekanntmachungen .

deS Großh . bad . Amtsgerichts . Vn . ,
B .456 Nr . 9896 . Bretten . Jn NUtz - UNV BreNNYMz -

dem Konkursverfahren über daS Ver- _ _ _
"

mögen des Mechanikers Adam Scheid BersteillbrUNls .
in Bretten ist zurPrüfung der nach - ! » Nr »Ä Aus den Do -

min
^
auf

""^ "" ^ ^ " Kordelungen Ter - der Großh . Bezirks-
S am » aaden26 ^ an » ariML !forstei Rothenfels versteigern wir

n ?m it^ aas 11 N k>
°

>- !unter Bewilligung einer unverzinslichen
Var driu KirnSd Amisa -ri^ - vi-ri »sl,n Borafrist bis 1 . November l. I . oder
anv »ra»»u

Amtsgerichte hierfelbst 2-, Rabatt bei Baarzahluag innerhalb
4 Wochen im Rathhause i« Rothenfels ,
jeweils Morgens 9 Uhr beginnend:

Freitag den 11 . Januar 1884 ,
im Diflr . 1 Eichelberg, Abth. 1 » 3» 4,

anberaumt.
Bretten , den 24- Dezember 1883 .

Wolpert ,
Gerichtsschreiber

«LIK - NL7L' ' z-
s-rS Gustav Böttger von Ettlingen , f Aka« -/5 l u ?4II K? '

iö ^ ur Pr «sana ^ kn °chir7a,ick
" Eschen :

^
12 II? Kläffe .

'
Ruschen

'
. ^

Ahorn : 4. Lärchenstämme: 7 IV. Kl .,auf Lärchenklötze : 3 I . Klaffe, Forlenklötze :
^ ^ Nk. r ' 17 1 ' 20 II . u . 4 III . Kl . , 7 lärchiue

aar i>,^ Kir^ ii Gerüststangell, 3 lärcheneHopfenstange«
auvrra^ ? Amtsgerichte hierfelbst 1 Kl . und 5 Nadelholz-W -gnerstangeu.

Ettlinaen den 2 ^ avuarSamstag de » 12 . Januar 1884 ,Ettlingen , ven 2 . Januar 1884 . ^ Distr . 1 Eichelberg . Abiheilung Id
KerickiSschreibpr (Langenbusch ) u . 3 (Festungssteinbruch) :

dr« MraLv Ld ' ' 46 Ster buchen -s . 6 Ster eichenes ,des Großh . bad . Amtsgerichts. 7 Ster gemischtes und 10 Ster forleneS
Scheit- , 20 Ster buchenes . 23 Ster
eichenes , 19 Ster akazienes , eschenes

n und ruscheneS , sowie 221 Ster forleneS
Prügelholz : 1000 buchene, 600 eichene.

U .Uu °
a»s

°"0°"" ld°t-n Forderungen ^25 gewischte Oberholz - und 11,800
Donnerstaa de» 31 Januar 1884 Durchforstungs -Wellen , sowie
Donuerstag den 31 . Januar 1884, zwei Loose Reis und Schlagraum . ^ ^
vor Großb . Amtsgerichte Hierselbst ^ nn̂ K^ st

^
m

^
MickesKack

'
r^ c!e»

"
a^

I . Stock. Zimmer Nr . 2 - bestimmt . L? ^ Kraft m M '4elbach zeigen auf
Karlsruhe , den 28 . Dezember 1883 . Verlangen das Holz vor.

Gerichtsschreiberei
deS Großh . bad . Amtsgerichts

B .452 Nr . bN Mannheim In Buch - u . Sterndruckerei
dem Konkursverfahren über das Ver- ^ — -

Hausversteigerungmit
mögen der Handelsfrau Margaretha
Bärenklau , geb. Schmitt , Ehefrau
des Sattlers Jean Bärenklau , Inhabe¬
rin der Firma M . Bärenklau in Mann¬
heim , ist zur Prüfung der nachträglich

in Rastatt.
B .464 . 1 . Die zur VerlaflenschaftS-

maffe des verstorbenen Buch- u . Stein »
druckerei-Besitzers Wilhelm Mayer

^ emeiUenF ^
Montag den 21 . Januar 1884. hiesiger Gemarkung werden auf Antrag

Nachmittags 4 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte i hier
selbst Termin auberaumt.

Mannheim, den 2 . Januar 1884.
Der Gerichtsschreiber

des Großb . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

Ztvangsversteiacruug.
C .96 . Ladenburg .

der Betheiligte» am
Montag dem 14 . Januar 1884 ,

Nachmittags halb 3 Uhr .
im Rathhanse zu Rastatt öffentlich
zu Eigenthum versteuert , als :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ge¬
wölbtem und Balkenkeller. Bnch - « >d
Steindruckerei , sowie Buchbinderei
mit de« dazu gehörige « Einrich¬
tungen , einem zweistöckigen Seitenbau

!mit Zimmer und Küche , Holzremise,
!nebst 4 Ar 76 Meter Hausplatz und
lHofraithe, HauS Nr . 73 in der Stadt ,
neben Schuhmacher Anton Lech Erbe»

, ^ Und der Schiffstraße , vorn Straße . Hin¬
fügung wird das dem Kaufmann I . F .

' ten Ferdinaud Billharz Erben u . Gasse.
Sc 0 la von Ladeoburg gehörige ! Rastatt » den 2 . Januar 1884 .

SauS Nr . 477 , im Neckar - und ; Das Waisengericht.
Kirchgaßviertel dahier, das che - j I . Bechtold .
malige Amtsgerichts - Ge - rät . Degler .

Liegenschafts -
Bersteigerung.
In Folge richterlicher Ver-

Drnck «ud Verlag der G . Branu ' scheu Hofbuchdruckerri.
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